
Hey, alle zusammen!

Ich bin eine 23-jährige Studentin, deren Ziel es ist, den menschlichen Organismus zu befähigen, vom Lesen
allein satt zu werden. Und bis dieser schöne Tag kommt, bin ich gern für andere Romanebesessene da,
kritisiere freundlich (aber ehrlich) und nehme den gleichen Gefallen gerne auch selber an. Meine
Geschichten passen in keine Schublade. Aber wer Carlos Ruiz Zafón kennt, weiß in etwa Bescheid, wo ich in
meinem Element bin. Früher habe ich mich an reinem Horror versucht, um von meinem Kindheitshelden
Stephen King zu lernen. Aber inzwischen sehe ich ein, dass ich für solche makaberen Geschichten zu
harmoniebedürftig bin. Sein ungezwungener, lebensechter Stil ist aber bis heute mein Haupteinfluss.

Ich schreibe, seit ich einen Stift halten kann. Weil ich meist nur für mich selbst geschrieben und meine
Geschichten selten jemandem gezeigt habe, habe ich es lange versäumt, meine Fähigkeiten durch die Hilfe
anderer zu verbessern. Mit Theorie allein kommt man beim Schreiben nicht weit.

Aber weil es mein Lebensziel ist, mich irgendwann als alte Frau an den Tag zu erinnern, als ich meinen
Namen auf den Bestsellerlisten gesehen habe, muss ich mein Schicksal in eure fähigen Hände legen.
Na dann los! :-D

Diskutieren Sie hier online mit!
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Die böse Wissenschaftlerin ist bereit, der Welt ihre Liebe zu zeigen
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